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Erklärung zur California Proposition 65  
  

Die Verordnung „Safe Drinking Water and Toxic Enforcement Act” von 1986, auch bekannt als 

California Proposition 65, enthält eine vom Staat Kalifornien veröffentlichte Liste über Chemikalien, 

die bekanntermaßen zu Krebs, Geburtsfehlern und/oder reproduktiven Schäden führen.  

Diese Liste besteht aus etwa 800 Chemikalien und wird vom Office of Environmental Health Hazard 

Assessment (OEHHA) jährlich aktualisiert.  

Link zur Chemikalienliste der OEHHA: https://oehha.ca.gov/proposition-65  

  

Hiermit erklären wir, dass gegenwärtig folgende in der Proposition 65 gelisteten Chemikalien in den 

von der W. Köpp GmbH & Co. KG gefertigten Mischungen enthalten sein können:  

     -     Antimontrioxid (Sb2O3, CAS: 1309-64-4) 

     -     Diisononylphtalat (DINP, CAS: 28553-12-0).  

  

Das Antimontrioxid wird als Flammschutzmittel in den FR-Qualitäten K/PE35FR und K/PE45FR aus 

dem Bereich der Zellpolyethylene eingesetzt. Eine Alternative bieten die HFFR-Qualitäten basierend 

auf einem halogenfreien Flammschutzsystem.  

In einigen Moosgummi-Mischungen auf Basis von Chloropren-Kautschuk (CR), Acrylnitril-Butadien-

Kautschuk (NBR) und hydriertem Acrylnitril-Butadien-Kautschuk (HNBR) wird das Diisononylphtalat 

(DINP) als Weichmacher eingesetzt. Moosgummi-Mischungen ohne diese Chemikalie sind in unserem  

Portfolio enthalten. 
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